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Gruß der vier evang.-luth. Kirchengemeinden

Ein Gruß in schwerer Zeit
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Liebe Leserin, lieber 
Leser,

und wieder gibt 
es nur eine Not-
ausgabe unseres 
Gemeindebriefes 
als PDF-Datei im 
Internet. 

Gottesdienste feiern wir endlich wieder, 
aber nur unter schweren Hygiene-
Beschränkungen. Alle anderen Veranstal-
tungen von Gruppen und Kreisen bleiben 
weiterhin ausgesetzt. Das Leben unserer 
Gemeinden ist auf Sparflamme redu-
ziert. Der Druckvorlauf eines papiernen 
Gemeindebriefes ist immer noch zu 
groß, so dass die Inhalte bereits überholt 
wären, wenn der Gemeindebrief endlich 
in Ihrem Briefkasten landet.

So bitten wir Sie wieder, diese Datei an 
möglichst viele weiterzuleiten bzw. sie 
vielleicht für Nachbarn auszudrucken, 
die keinen Internetzugang haben.

Wenn auch auf Sparflamme, so geht 
das Leben in unseren Gemeinden trotz-
dem vorsichtig und tastend wie auf 
dem pfingstlichen Titelbild weiter. Und 
Alexander Mielke folgt als Aussiedler-
seelsorger Gerhard Werner. Seine Vor-
stellung lesen Sie auf S. � und Gerhard 
Werner sendet einen Gruß auf S. 11.

Ansonsten finden Sie neben dem Got-
tesdienstplan auf Seite 6 und 7 von 
jeder unserer vier Gemeinden eine Seite 
Berichtenswertes.

Behüt‘ Sie Gott und bleiben Sie gesund 
-  wünscht

Daniel Szemerédy

Pfr. Alexander Mielke folgt auf Gerhard Werner
Ab 1. Juni bin ich für die Aussiedlerseel-
sorge im Prodekanat Nürnberg-Ost zustän-
dig (50% Regionaleinsatz). Ich übernehme 
dieses Aufgabenfeld von Pfarrer Gerhard 
Werner in Corona-schwerer Zeit, freue 
mich trotzdem sehr darauf, diese neue 
Verantwortung wahrzunehmen. Mit dem 
Prodekanat Nürnberg-Ost bin ich vertraut, 
denn seit 201� bin ich Gemeindepfarrer in 
Röthenbach an der Pegnitz. Dort teile ich 
mir mit meiner Frau Heike Block-Mielke 
die 1. Pfarrstelle. Als Dekanatsmissions-
pfarrer mit Schwerpunkt auf der Tansania-
Partnerschaft zu Kidugala bin ich mit den 
verschiedenen Gemeinden des Prodeka-
nats in Kontakt gekommen.
Ein wenig zu meinem Werdegang: Jg. 
196�, aus dem Rheinland; Vikariat in Win-
terhausen bei Würzburg; 6 Jahre Einsatz in 
Nordtansania in der Massai-Arbeit (über 
Mission EineWelt); fast 9 Jahre Gemeinde-
arbeit in Wechingen und Holzkirchen (Oet-
tinger Dekanat); 2007 bis 2013 in Toronto/
Kanada (über die EKD). Nun seit 201� in 
Röthenbach, dazu seit 2014 Studienleiter 
bei Mission EineWelt in Neuendettelsau, 
mit den Schwerpunkten Interkulturelle 
Bildung und Interreligiöser Dialog.
Biographisch habe ich vor allem zwei 
Bezugspunkte zur neuen Aufgabe: Die 
Familie väterlich bestand aus Weichsel-
deutschen, was eine tiefgehende Erfah-
rung vom Verlust der ursprünglichen 
Heimat bedeutete. Und die lutherische 
Gemeinde in Toronto war eine Auswande-
rer-Gemeinde, gegründet Mitte der 50-er 
von Deutschen, die - ursprünglich in ost-
europäischen Gebieten beheimatet - ihr 
Glück in der „neuen Welt“ gesucht (und 
gefunden) hatten.

Was mir durch den Dienst 
in diesen so unterschied-
lichen Weltgegenden 
wichtig geworden ist, 
möchte ich so ausdrücken: 
Die Kirche Jesu Christi 
gründet in der Verheißung, 
dass Menschen mit sehr 
unterschiedlichen Lebenswegen und sehr 
verschiedenem biographischem Hinter-
grund zu einer Gemeinschaft zusammen-
finden können, dass Jesus Christus uns 
zusammenbindet in einer vielfältig leben-
digen Kirche. Das Theologen-Ehepaar 
Hildebrandt Rambe - früher mit mir bei 
Mission EineWelt,  inzwischen verantwort-
lich für die „Fachstelle Interkulturell Evan-
gelisch in Bayern“ – spricht von der „einla-
denden Weggemeinschaft von Glaubens-
geschwistern unterschiedlicher Sprache 
und Herkunft“. Angesichts schwierigster 
historischer Erfahrungen, die Russland-
deutsche haben machen müssen, geht es 
auch um die bleibende und sehr aktuelle 
Aufgabe einer europäischen Erinnerungs-
kultur, die auf Versöhnung und Verständi-
gung ausgerichtet ist.  Was sich so schön 
sagt, ist eine Riesenaufgabe, und ich muss 
an die Aussage unseres Gesundheitsmini-
sters in anderem Zusammenhang denken: 
„Wir befinden uns in einem Marathon, 
nicht einem Kurzstreckensprint.“
Ich freue mich, Sie kennenzulernen, ich 
wünsche mir eine gute Zusammenarbeit 
mit Ihnen in Langwasser und vertraue auf 
das Wirken von Gottes Geist, das wir jetzt 
zu Pfingsten feiern!

Pfarrer Alexander Mielke

Einladung zum EinführungsGottesdienst 
auf YouTube am Pfingstmontag, 1. Juni,

siehe Seite 6!
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https://www.youtube.com/channel/UCirosavWtikIY-609cJZd-A
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Paul-Gerhardt-Kirche

NewsTicker aus Passion
Eine Bachkantate zum Kirchenmusik-
Sonntag „Kantate“ (zu deutsch: „Singet!“) 

– so war es geplant. 
Und dann kam 
Corona … und mit 
einem Mal war alles 
anders. Von einem 
Tag auf den anderen 
„verstummte“ unser 
Gemeindezentrum, 
weil die gesamte Kir-
chenmusik (von PG-
Brass über Kantorei 
und Kammerorche-
ster bis zum Gospel-
chor BlueNotes) sich 
nicht mehr zu Proben 
treffen konnte.
Also ganz anders, aber 
mit Engagement: 
Endlich durfte wieder 
Gottesdienst gefeiert 

werden. Weil Paul-Gerhardt der Kirchen-
musik besonders verbunden ist, haben wir 
die Chance umgehend genutzt: ein kleines 
vierstimmiges Gesangsensemble im Altar-
raum und ein spielfreudiger Kantor an der 

Orgel, dazu eine das Abstandsgebot befol-
gende und deshalb weit im Kirchenraum 
verstreute, aber dankbare Gemeinde, die 
sich daran freute, dass an „Kantate“ gesun-
gen wurde – wenn auch nicht so, wie viele 
es sich gewünscht hatten.
Zugegeben: Ein merkwürdiger Anblick 
war es schon, als Pfarrer am Altar einer 
bunt maskierten Gemeinde gegenüberzu-
stehen. Wenn mir das vor einem Viertel-
jahr jemand prophezeit hätte – ich wäre 
in schallendes Gelächter ausgebrochen: 
Mir aber und gewiss auch allen, die in 
der Kirche diesen ersten Langwasser-Got-
tesdienst „live“ mitgefeiert haben, wird 
dieser ungewöhnliche Gottesdienst unver-
gesslich bleiben. 
Es war wie ein großes Aufatmen nach 
Wochen des Schweigens, das sich in 
unserer auch in diesen Wochen täglich 
geöffneten Kirche eingenistet hatte. Und 
seit diesem Gottesdienst weiß ich, dass 
man bei genauem Hinsehen auch ein 
Lächeln hinter dem Mundschutz erkennen 
kann; die Augen hinter der Maske verra-
ten es. Probieren Sie es aus!

Passionskirche

„Singet!“ - mit Mundschutz gewöhnungsbedürftig
Den letzten „Gemeindebrief“ in seiner 
gewohnten Form haben Sie im April erhal-
ten. „Normal“ konnte man ihn aber auch 
schon nicht mehr nennen, denn die Aus-
wirkungen der Corona Pandemie machten 
sich bereits bemerkbar. 
*** in der Zwischenzeit haben Sie im Mai 
einen kurzen Newsletter mit der Post 
erhalten, nun auch für den Juni. Es ist uns 
wichtig, dass Sie alle mit Ihrer Kirchen-
gemeinde verbunden bleiben und erfah-
ren, was gerade möglich ist und was trotz 
Corona passiert. Im Juli soll er wieder durch 
unsere Austräger zu Ihnen kommen.  

*** Nach wie vor gibt es unser Hilfsan-
gebot für Erledigungen, die Sie aufgrund 
Corona nicht selbst tun können. Die Tele-
fonnummer lautet: 01573-4402042. 

*** Noch immer suchen wir nach neuen 
Austrägern für einzelne Bezirke für den 
Gemeindebrief. Wer sich dies vorstellen 
kann, meldet sich im Pfarrbüro. 
*** Auch die Gruppe Weibsbilder hat noch 
niemanden gefunden  die Gruppenleitung 
zu übernehmen. Wer dies möchte, meldet 
sich bitte auch im Pfarrbüro. 
*** Im Mai wurden alle Böden im Gemein-
dehaus und der Boden der Kirche grund-
gereinigt und neu eingelassen, sodass sie 
nun neu erstrahlen. 
*** Das Dach wurde saniert und ist nun 
wieder dicht. 
*** Wir haben einen neuen Briefka-
sten eingebaut und auch die Klingel geht 
wieder. 

***Während der letzten Wochen gab es 
ein großes Angebot an Online Gottes-
diensten, am 17. Mai auch einen für die 

Kinder. 
Der nächste Gottesdienst mit Kindern 
kommt noch einmal online am 21. Juni - 
im Juli dann vielleicht wieder gemeinsam 
in der Kirche. 

*** Bitte informieren Sie sich im News-
letter (Anmeldung per eMail an szeme-
redy@evangelisch-in-langwasser.de) oder 
in den Aushängen über die aktuellen Got-
tesdienste. 
*** Am 24. Mai konnten wir zum ersten 
Mal wieder unter Einhaltung der Hygiene-
maßnahmen in der Passionskirche Gottes-
dienst feiern. 
*** Der Gottesdienst für Ausgeschlafene 
findet ab Juli wieder statt. 

*** Und hier noch ein kurzer Bericht 
aus unserem Kindergarten:  „In den ver-
gangenen Wochen war die Situation auch 
für uns alle nicht einfach, deshalb hielten 
wir telefonischen Kontakt zu den Kindern 
und Eltern. Außerdem stellten wir jede 
Woche Bastelangebote und Vorschläge 
zur Beschäftigung zusammen und ver-
schickten sie an die Familien. Im Moment 
sind ganz wenige Kinder in der Not-
gruppe. Wir hoffen, dass bald mehr Kinder 
kommen dürfen. Wir freuen uns alle riesig 
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Wie alle Veranstaltungen der letzten 
Wochen mussten wir auch unsere öku-
menische Bibelwoche absagen – aber das 
Vorbereitungsteam will die drei geplanten 
Abende zum Thema „Vergesst nicht – 
Anregungen zum Buch Deuteronomium“ 
im Herbst dieses Jahres anbieten. Wir 
werden Sie dazu rechtzeitig informieren.

Bibelwoche nur  
aufgeschoben Bibel im Gespräch am Donnerstag, 16. 

Juli um 20 Uhr mit Pfr. Gunsenheimer 
(Gemeindesaal). Thema: „Das Buch mit 
sieben Siegeln“ – wir erforschen die Offen-
barung des Johannes (Teil 6) – unter Vor-
behalt, wenn bis dahin wieder möglich.

KV-Sitzung (wg. Corona nichtöffentlich) 
am Montag, 16. Juni um 18.30 Uhr im 
Gemeindesaal

Bibel im Gespräch

Bleiben Sie behütet und gesund, bis wir uns wiedersehen!
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Gottesdienste            Gottesdienste

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Martin-Niemöller-Kirche

Juni 
2020

 
 10.�0 Gottesdienst  

Griet Petersen

 
Sa.19.00 Gottesdienst  

Joachim Habbe
31.5.

Pfingssonntag

 10.�0 Gottesdienst mit Taufe 
Griet Petersen

 9.00 Gottesdienst  
Jörg Gunsenheimer 
 Weltladen geöffnet

 19.00 Ökumen. Friedensgebet

1.
Pfingsmontag

     9.00 Gottesdienst 
Daniel Szemerédy

Sa.19.00 Gottesdienst  
Joachim Habbe

 19.00 Ökumen. Friedensgebet 
7.

Trinitatis

 11.00 Familiengottesdienst  
Joachim Habbe und Team 
siehe S. 4

14.
1. So.n.Trinitatis

 10.�0 Gottesdienst  
Jörg Gunsenheimer

Sa.19.00 Gottesdienst  
Joachim Habbe 21.

2. So.n.Trinitatis

 10.�0 Gottesdienst  
Griet Petersen

Sa.19.00 Gottesdienst  
Joachim Habbe 28.

�. So.n.Trinitatis

    9.00 Gottesdienst 
Daniel Szemerédy

Sa.19.00 Gottesdienst  
Daniel Szemerédy

19.00 Ökumen. Friedensgebet
5.7.

4. So.n.Trinitatis

Juni 
2020

Passionskirche Paul-Gerhardt-Kirche

31.5.
Pfingssonntag

   9.00 Gottesdienst  
Griet Petersen

  10.30 Gottesdienst  
Joachim Habbe

1.
Pfingstmontag

 10.30 Gottesdienst  
für Ausgeschlafene zum 
Kirchweihfest   
Gottesdienstteam

 10.30 Gottesdienst 
Jörg Gunsenheimer

7.
Pfiinitatis

  10.30 Gottesdienst  
Daniel Szemerédy

 10.30 Gottesdienst  
Joachim Habbe

14.
1. So.n.Trinitatis

21.
2. So.n.Trinitatis

  10.30 Gottesdienst  
Joachim Habbe

 18.00 AbendGottesdienst  
Jörg Gunsenheimer

28.
3. So.n.Trinitatis

   9.00 Gottesdienst  
Griet Petersen

10.30 Gottesdienst  
Joachim Habbe

5.7.
2. So.n.Trinitatis

   10.30 Gottesdienst (für Ausge-
schlafene) 
Jörg Gunsenheimer

 10.30 Gottesdienst  
Daniel Szemerédy

Am Pfingstmontag, 1. Juni, sind Sie herzlich eingeladen, die Einführung von Pfr. Alexan-
der Mielke als Aussiedlerseelsorger des Dekanates Nürnberg-Ost im VideoGottesdienst 
mit zu feiern. In Coronazeiten schien diese Form die beste Möglichkeit, möglichst viele 
Menschen an der Einführung teilhaben  zu lassen. Sie finden den Gottesdienst ab 8.30 
Uhr auf unserem YouTube-Kanal „martinniemöllerkirche“ oder über nebenstehenden 
QR-Code.

          ab 8.30 Uhr auf YouTube „martinniemöllerkirche“:
   Video-Gottesdienst zur Einführung von Alexander Mielke als Aussiedlerseelsorger  

   mit Dekanin Christine Schürmann und Gästen (siehe unten)

                                         10.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche:    
              PartnerschaftsGottesdienst mit Kidugala/Tansania mit Pfr- Jörg Gunsenheimer  (siehe unten)

Herzliche Einladung zur Einführung von Pfr. Alexander Mielke
Einmal im Jahr machen wir unsere Partnerschaft mit dem Schul- und Bibelzentrum in 
Kidugala/Tansania im Gottesdienst zum Thema. Am 14. Juni um 10.30 Uhr laden alle 
LangwasserGemeinden ein zum zentralen Gottesdienst in die Paul-Gerhardt-Kirche.
Jörg Gunsenheimer wird diesen Gottesdienst vorbereiten, der -wie jedes Jahr- ein be-
sonderes Gepräge bekommen wird. So hat die Trommelgruppe von Dieter Weberpals 
ihr Kommen zugesagt. Vielleicht stoßen noch weitere musikalische Gäste hinzu.

Herzliche Einladung zum PartnerschaftsGottesdienst

Dieser QR-Code führt Sie mit dem Smartphone direkt zu unserem YouTube-
Kanal und allen Video-Angeboten zum Sonntag jeweils ab 8.30 Uhr!

          ab 8.30 Uhr auf YouTube „martinniemöllerkirche“:   Ökumenischer Pfingstgottesdienst

          ab 8.30 Uhr auf YouTube „martinniemöllerkirche“:      Gottesdienst mit Kindern    aus der Passionskirche

https://www.youtube.com/channel/UCirosavWtikIY-609cJZd-A
https://www.youtube.com/channel/UCirosavWtikIY-609cJZd-A
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Martin-Niemöller-KircheDietrich-Bonhoeffer-Kirche     

Himmlische Grußkarten

Am Himmelfahrtstag haben sich viele Menschen aus 
Langwasser auf eine ökumenische Reise durch die 
acht Kirchen gemacht, und 4� von ihnen haben auch 
den Gang durchs Labyrinth in der Dietrich-Bonhoef-
fer-Kirche unternommen. Anschließend gab es Tee 
aus dem Samowar oder ein Glas Wasser im Innenhof 
am Wasserlauf unter blauem Himmel. Schön, dass wir 
uns endlich mal wieder leibhaftig begegnet sind!

HIMMLISCH unterwegs -  
durchs Labyrinth

Bei der ökumenischen Himmelfahrtsak-
tion der Langwassergemeinden „Himm-
lisch unterwegs“ konnte man vor der 
Martin-Niemöller-Kirche Grußkarten für 
die Bewohnerinnen und Bewohner des 
Rotkreuz-Seniorenheims am Langwas-
sersee schreiben. Es gab gute Wünsche, 
freundliche Grüße, auch eine Zeichnung. 
Die Karten wurden per Zufall einer kon-
kreten Person im Heim zugeordnet und 
ihr zugeschickt. 
Manche haben die Karte auch nur mitge-
nommen, um sie einer selbst ausgewähl-
ten Person zu schicken.
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Die einen sind begeistert über die neu ent-
deckten digitalen Fähigkeiten, die anderen 
fühlen sich nach langen Zoom-Konferenzen 
erschöpft und nicht wirklich gesehen bzw. 
gehört. Die einen genießen die Ruhe, die 
anderen halten die reduzierten Kontakte 
und den Mangel an Berührung kaum aus. 
Die einen freuen sich über die Zeit zum 
Lesen oder um ihr Instrument zu üben, 
andere kommen im „home schooling“ 
an ihre Grenzen. Die einen halten sich 
penibel an alle Vorschriften, die anderen 
halten manches für übertrieben und legen 
die Regeln eher großzügig aus. 
Wie gut, nach so vielen Wochen sich wieder 
in der Kirche versammeln zu können, mit 

all den Erfahrungen der vergangenen 
Wochen! Und: Wie wichtig, dass wir uns 
bewusst orientieren an Gottes Wort, dass 
wir gedämpft, aber doch hörbar einstim-
men in Gebet und vertraute Melodien...
Wie sehr das gefehlt hat, wurde deutlich 
beim ersten Gottesdienst in unserer bis 
auf den letzten möglichen Platz gefüllten 
Kirche und hinterher auf dem Kirchenvor-
platz, als wir mit weitem Abstand vonein-
ander doch noch miteinander singen 
konnten. Wir sind auf dem Weg zu pro-
bieren, wie wir einander mit Abstand gut 
begegnen können, welche Gesten oder 
andere Zeichen sich dafür eignen. Bringen 
Sie sich und Ihre Ideen dafür gerne ein!

Schöne „neue Normalität“!?

Jeweils am 4. Dienstag im Monat bietet 
Friedrich Meier einen zwei- bis dreistün-
digen PilgerRundWeg durch die nähere 
Umgebung an - erstmals am 23. Juni. 
Start: 13.00 Uhr
Treffpunkt: Hochhaus Neuselsbrunn 54, 
(Aufgang U-Bahnhof Messe)

Drei Wege sind bisher ausgekundschaftet:
• Dutzendteich-Runde, Gehzeit ca. 2 Std
• Jakobs-Runde, Gehzeit ca. 2,5 Std
• Bethang-Runde, Gehzeit ca. � Std

Pilgern Sie doch einmal mit!

Neuselsbrunner PilgerRundWege mit Friedrich Meier
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Martin-Niemöller-Kirche/Langwasser online
Die Herausforderungen und Einschrän-
kungen durch Corona führten zur Arbeit 
mit Online-Werkzeugen. Die Kirchenvor-
stands-Sitzungen – hier ein Bild von der 

ökumenischen Sitzung gemeinsam mit 
dem Kirchortsrat – und auch die ökume-
nischen Gottesdienste zu Palmsonntag 
und zur Osternacht wurden mit Konfe-
renz-Tool ZOOM gestaltet.

Um Gottesdienste in die Häuser zu 
bringen, begann der Kanal www.Youtube.
com/c/martinniemöllerkirche sonntäglich 

Gottesdienste zu senden, inzwischen aus 
ganz Langwasser, auch ein ökumenischer 
an Ostern war dabei. Zu Pfingsten wird es 
den nächsten ökumenischen Gottesdienst 
geben auf dem Kanal geben. (QR-Code 
finden Sie im Gottesdienstkalender)

Der Kirchenvorstand hat beschlossen - vor 
allem um die Gottesdienste aufnehmen 
zu können und sonntags für die Daheim-
bleibenden senden zu können - die Got-
tesdienste nun am Samstagabend um 19 
Uhr zu feiern.

Solange auch im Kindergar-
ten die Kinder nicht frei mit-
einander spielen können, 
können wir Öki, die ökume-
nische Kinderkirche, nicht 

fortsetzen. Daher gibt es auf www.öki.de 
ein Grundgerüst, dass man jeden Sonntag 
zuhause feiern kann. Für jeden Sonntag 
gibt es eine Anregung, mit der man, so 
man mag, den Mittelteil gestalten kann.
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Pfarrämter bis auf weiteres geschlossen, 
aber Langwasser PfarrerInnen sind weiterhin erreichbar

Die Pfarrämter sind zwar für Publikumsverkehr geschlossen, aber telefonisch weiterhin 
erreichbar insbesondere über die Telefonnummer des Gemeinsamen Büros Tel. 80 30 44!

Pfr. Jörg Gunsenheimer  Tel. 80�045  gunsenheimer@evangelisch-in-langwasser.de

Pfr.in Griet Petersen  Tel. 8149�80  petersen@evangelisch-in-langwasser.de

Pfr. Daniel Szemerédy  Tel. 8149�80  szemeredy@evangelisch-in-langwasser.de

Pfr. Joachim Habbe  Tel. 868022  habbe@evangelisch-in-langwasser.de

Sebastian Wartha 0160-1566615 wartha@evangelisch-in-langwasser.de

Christopher Eckert 0176-�2�98082 eckert@evangelisch-in-langwasser.de

Wichtige Telefonnummern 
zur Corona-Zeit in Nürnberg
Unter 0911-810 67 90 hören Sie „Für eine 
Minute“ Gedanken aus Langwasser zur 
Woche oder zum Wochenspruch.

Eine/n SeelorgerIn aus Langwasser, Alten-
furt, Moorenbrunn oder Fischbach errei-
chen Sie unter der Seelsorgebereitschaft 
0160-99 41 21 73.

Die Telefonseelsorge erreichen Sie rund 
um die Uhr kostenlos unter 0800-111 0 
111 oder 0800-111 0 222.

Im Gemeindegebiet der Passionskirche 
erreichen Sie ein Unterstützungstelefon 
unter 01573-440 20 42.

Dieser QR-Code führt Sie mit dem Smartphone direkt zum Internetauf-
tritt der Langwassergemeinden. Schauen Sie doch mal vorbei...

TelefonbuchAbschiedsgruß von Gerhard Werner            

Liebe Gemeinde,
es war kein Abschied und es war doch 
einer.
So gerne hätte ich mit Euch einen fröh-
lichen Gottesdienst gefeiert und anschlie-
ßend mit Euch persönlich gesprochen.
So gerne hätte ich Euch gesehen, die Hand 
geschüttelt oder in den Arm genommen 
und erzählt, was Ihr mir bedeutet.  Wir 
sind, kürzer oder länger, einen Weg mitei-
nander gegangen.
Das alles konnte und durfte nicht sein.
Und doch war es ein Abschied. Viele haben 
Whats Apps, E-mails oder Briefe geschickt, 
Schafe bemalt und Gedanken und liebe 
Wünsche darauf geschrieben.  Alles hat 
mich sehr berührt. Dafür bedanke ich 
mich von Herzen.
Wir haben am 19. April aneinander 

gedacht. Das habe ich gespürt. Und es hat 
gut getan.
Ein wenig Wehmut bleibt trotzdem. Sicher 
werden wir einander weiter in Langwasser 
begegnen.
Es wird sich noch lange falsch anfühlen, 
Hände zu reichen und Nähe zu leben. 
Vielleicht gelingt es uns als Gemeinde 
dennoch oder trotzdem, Herzlichkeit zu 
zeigen, Anteil aneinander zu nehmen und 
zu geben und so zu spüren: Wir sind eine 
Gemeinde - die Gemeinde Jesu Christi, in 
der wir vereint sind.

Ein herzliches Dankeschön und Gottes 
reichen Segen für Euch alle.

Gerhard Werner
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https://www.evangelisch-in-langwasser.de
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keinen Zugang zum Internet haben, und geben Sie die Informationen weiter. 
Einige gedruckte Exemplare liegen in den Kirchen bereit.
V.i.S.d.P.: Pfr. Daniel Szemerédy, c/o Gemeinsames Büro der LangwasserGe-
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Im Juni

Länger die Tage,
leichter das Licht,
weiter der Raum.

Zeit,
aus dem Dunkel zu treten,
den Morgen zu begrüßen,
das Haus zu verlassen.

Ich wünsche dir,
dass Gott dich
immer wieder
ins Weite lockt
und du
Heimat findest
unter dem Himmelszelt
bei ihm.

Tina Willms


